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1قدَِ ارْتفََعتَِ المِْقْمَعةَُ علَىَ وجَْهكِِ. احْرُسِ الحِْصْنَ.

ِةَ جِداًّ.2فإَننِ القُْو رَاقبِِ الطريِقَ. شَددِ الحَْقَويَنِْ. مَك
َــرَائيِلَ، لأن ــةِ إسِْ ــوبَ كعَظَمََ ــةَ يعَقُْ ــرُد عظَمََ َ ب ي ــر ال
البِيِنَ قدَْ سَلبَوُهمُْ وأَتَلْفَُوا قضُْباَنَ كرُُومِهمِْ.3ترُْسُ الس
ونَ. المَْرْكبَاَتُ بنِاَرِ أبَطْاَلهِِ مُحَمرٌ. رجَِالُ الجَْيشِْ قرِْمِزيِ
.4تهَيِجُ المَْرْكبَاَتُ َرْوُ يهَتْز إعِدْاَدهِِ. واَلس ِ الفُْولاذَِ فيِ يوَمْ
احَاتِ. مَنظْرَُهاَ كمََصَابيِحَ. ةِ. تتَرََاكضَُ فيِ السِفيِ الأزَق
رُونَ فيِ مَشْيهِمِْ. تجَْريِ كاَلبْرُُوقِ.5يذَكْرُُ عظُمََاءَهُ. يتَعَثَ
يسُْرعِوُنَ إلِىَ سُورهِاَ، وقَدَْ أقُيِمَتِ المِْترَْسَةُ.6أبَوْاَبُ
الأنَهْاَرِ انفَْتحََتْ، واَلقَْصْرُ قدَْ ذاَبَ.7وهَصُبُ قدَِ انكْشََفَتْ.
ِ ضَاربِاَتٍ علَىَ أطُلْعِتَْ. وجََواَريِهاَ تئَنِ كصََوتِْ الحَْمَام
همُُ الآنَ .8ونَيِنوَىَ كبَرِْكةَِ مَاءٍ مُنذُْ كاَنتَْ، ولَكَنِ ِصُدوُرهِن
هاَربِوُنَ. قفُِوا قفُِوا. ولاََ مُلتْفَِتٌ.9انِهْبَوُا فضِةً. انِهْبَوُا ذهَبَاً،
حَفِ للِكْثَرَْةِ مِنْ كلُ مَتاَعٍ شَيْءٍ.10فرََاغٌ َ نهِاَيةََ للِت فلاَ
ُوخََلاءٌَ وخََرَابٌ وقَلَبٌْ ذاَئبٌِ واَرْتخَِاءُ رُكبٍَ ووَجََعٌ فيِ كل
حَقْوٍ. وأَوَجُْهُ جَمِيعهِمِْ تجَْمَعُ حُمْرَةً.11أيَنَْ مَأوْىَ الأسُُودِ
بوْةَُ ومََرْعىَ أشَْباَلِ الأسُُودِ. حَيثُْ يمَْشِي الأسََدُ واَلل
وشَِبـْـلُ الأسََــدِ، ولَيَـْـسَ مَــنْ يخَُوفُ.12الأسََــدُ المُْفْتـَـرسُِ
َ مَغاَرَاتهِِ ى مَلأ لحَِاجةِ جِرَائهِِ، واَلخَْانقُِ لأجَْلِ لبَوْاتهِِ حَت
فرََائسَِ ومََآويِهَُ مُفْترََسَاتٍ.13هاَ أنَاَ علَيَكِْ، يقَُولُ رَب
يفُْ، الجُْنوُدِ. فأَحُْرقُِ مَرْكبَاَتكِِ دخَُاناً، وأَشَْباَلكُِ يأَكْلُهُاَ الس
َ يسُْـمَعُ أيَضْـاً صَـوتُْ وأَقَطْـَعُ مِـنَ الأرَْضِ فرََائسَِـكِ، ولاَ

رُسُلكُِ.

1Es  wird  der  Zerstreuer  wider  dich
heraufziehen  und  die  Feste  belagern.
Siehe wohl auf die Straße, rüste dich aufs
b e s t e  u n d  s t ä r k e  d i c h  a u f s
gewaltigste!2Denn  der  HERR  wird  die
Pracht  Jakobs  wiederbringen  wie  die
Pracht Israels; denn die Ableser haben sie
abgelesen  und  ihre  Reben  verderbt.3Die
Schilde  seiner  Starken  sind  rot,  sein
Heervolk glänzt wie Purpur, seine Wagen
leuchten wie Feuer, wenn er sich rüstet;
ihre Spieße beben.4Die Wagen rollen auf
den Gassen und rasseln auf den Straßen;
sie glänzen wie Fackeln und fahren einher
wie  die  Blitze.5Er  aber  wird  an  seine
Gewaltigen  gedenken;  doch  werden  sie
fallen, wo sie hinaus wollen, und werden
eilen zur Mauer und zu dem Schirm, da sie
sicher  seien.6Aber  die  Tore  an  den
Wassern werden doch geöffnet,  und der
Palast wird untergehen.7Die Königin wird
gefangen  weggeführt  werden,  und  ihre
Jungfrauen  werden  seufzen  wie  die
Tauben und an ihre Brust schlagen.8Denn
Ninive ist wie ein Teich voll Wasser von
jeher;  aber  dasselbe  wird  verfließen
müssen.  "Stehet,  stehet!"  werden  sie
rufen;  aber  da  wird  sich  niemand
umwenden.9So raubet nun Silber! raubet
Gold! denn hier ist der Schätze kein Ende
und  d ie  Menge  a l l e r  kös t l i chen
Kleinode.10Nun  muß  sie  rein  abgelesen
und geplündert werden, daß ihr Herz muß
verzagen,  die  Kniee  schlottern,  alle
Lenden zittern und alle Angesichter bleich
werden.11Wo  ist  nun  die  Wohnung  der
Löwen und die Weide der jungen Löwen,
da der Löwe und die Löwin mit den jungen
Löwen wandelten, und niemand durfte sie



Nahum 2

SVD © Copyright 2018 logoshouse.com | LUT
Public Domain

www.logoshouse.com/bible/ Nahum 2

scheuchen?12Der  Löwe  raubte  genug  für
seine  Jungen  und  würgte  es  für  seine
Löwinnen; seine Höhlen füllte er mit Raub
und  seine  Wohnung  mit  dem,  was  er
zerrissen  hatte.13Siehe,  ich  will  an  dich,
spricht  der  HERR  Zebaoth,  und  deine
Wagen  im  Rauch  anzünden,  und  das
Schwert soll deine jungen Löwen fressen;
und will deines Raubens ein Ende machen
auf Erden, daß man deiner Boten Stimme
nicht mehr hören soll.


